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der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau mit Wernsdorf 

Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein;  

sonst betrügt ihr euch selbst. 
Jakobus 1,22 

Foto: Mirko Hummel, Erntedankfest in Wernsdorf 2022 
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Liebe Gemeindeglieder und Freunde der Kirchgemeinde, 

In den meisten Bibeln ist diese Stelle 

aus dem Jakobusbrief dick gedruckt. 

Also genau lesen! Das ist der Hinweis für 

wichtige Dinge. 

Beim ersten Lesen war mir klar: Auf die 

Tat kommt es an. Doch beim genaueren 

Schauen merkte ich, dass dem Hören 

des Wortes eine große Bedeutung zu-

kommt: Seid nicht Hörer allein. Hören 

ist die Voraussetzung zum richtigen Tun. 

Hören und Handeln sind zwei Seiten 

einer Medaille. Sonntags im Gottes-

dienst und einmal im Monat in der Bibel-

stunde, in der Jungen Gemeinde oder im 

Hauskreis, es sind der Angebote viele. 

Doch der Alltag übermannt uns mit sei-

nen Fragen: Was ist denn jetzt das Rich-

tige? Wie kann ich Mitarbeiter beim Bau 

von Gottes Reich sein, in der Schule, 

beim Geschäft oder im Altersheim? Ich 

möchte doch noch einmal eine Lanze für 

das Hören brechen und zwischen Hören 

und Tun noch das Verstehen setzen. 

Wenn wir das Wort recht verstehen und 

den rechten Blick auf das uns umgeben-

de Leben haben, dann kann die Tat 

auch gelingen. Das richtige Tun war of-

fenbar auch für die Christen im zweiten 

Jahrhundert nicht einfach zu erkennen 

und für jeden einzelnen ist es auch heu-

te oft eine schwere Entscheidung, wofür 

oder für wen setze ich meine Zeit ein.  

Im gesellschaftlichen Leben ist es deut-

lich schwerer geworden sich zurecht zu 

finden. Wir brauchen das Gespräch. Ein 

Gespräch in dem zugehört wird und wir 

die Zeit finden durch Rückfragen den 

anderen zu verstehen. Aber die Tat soll-

te folgen. Die Hamburger Theologin 

Dorothee Sölle sagte einmal zu einer 

Gruppe engagierter Leute: Das 

schlimmste was wir denken können ist: 

„Wir können ja doch nichts tun“. Und 

ihre Antwort weiter:  "Was kann ich da-

für? Was geht es mich an?", dann gibt 

es für einen Christen nur eine einzige 

Antwort, die da heißt: "Ja, ich bin das, 

das ist meine Sache, unsere Sache. Das 

ist unsere Welt, an der wir mitbauen."  

Prädikant Michael Laser 

Seid aber Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst 

betrügt ihr euch selbst.                                  Jakobus 1,22 



3                                        Verschiedenes 

Wir feiern am 01. Oktober Erntedankfest  

Glauchau-St. Georgen:  01.10., 10:00 

(Abgabe der Erntegaben und Schmü-

cken der Kirche am Freitag und Sonn-

abend zwischen 9:30 und 12:00. Zum 

Schmücken der Kirche sind Helfer und 

Helferinnen gern gesehen. Bitte vorher 

im Pfarramt anmelden.)  

Wernsdorf: 01.10., 10:00 (Abgabe der 

Erntegaben und Schmücken der Kirche 

am Freitag und Sonnabend zwischen 

9:00 und 10:00.)  
 

Wie in jedem Jahr unterstützen wir mit 

unseren Erntegaben die Glauchauer 

Tafel. 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

               Erntedankfest in Wernsdorf 2022 

Abendmahlspraxis neu überdacht 

In den vergangenen 

Wochen und Monaten 

erreichten uns viele 

Anfragen aus der Ge-

meinde im Bezug auf 

die Praxis des Abendmahls. In Corona -

Zeiten war der Einzelkelch eine gute 

Variante. Zur letzten KV Sitzung haben 

wir diese Anfragen bewegt und disku-

tiert. Wir sind als Kirchenvorstand zu 

folgender Entscheidung gekommen: 

1. In St. Georgen und Luther soll ab 

dem 1. Oktober 2023 wieder der Ge-

meinschaftskelch gereicht werden, wie 

er biblisch fundiert in 1. Korinther 11,25 

zu finden ist: Desgleichen nahm er auch 

den Kelch nach dem Mahl und sprach: 

dieser Kelch ist der neue Bund in mei-

nem Blut…“ 

Die Kelche werden während des Abend-

mahls desinfiziert und regelmäßig nach 

4 -6 Personen gewechselt. 

2. Wernsdorf hat sich erbeten die Pra-

xis des Einzelkelches noch bis zum 

Karfreitag 2024 beizubehalten. Dem 

hat der Kirchenvorstand zugestimmt. 

3. Alle Gemeindeglieder, die dazu Fra-

gen oder Bedenken haben, können gern 

auf uns als Pfarrer oder den Kirchenvor-

stand zukommen. 

4. Kinderabendmahl – Seit vielen Jah-

ren ist das Kinderabendmahl nach ent-

sprechender Unterweisung für Kinder ab 

der 2. Klasse gängige Praxis. Wer möch-

te, dass auch sein Kind / seine Kinder 

am Abendmahl teilnehmen kann (und 

noch keine Unterweisung geschehen 

ist), kann sich gern an Pfr. Stiehl wen-

den.                                     Thomas Stiehl 

Konzert in der Weidensdorfer Kirche 

Am Sonntag, 22. Oktober 2023, findet 

um 16:00 Uhr eine Veranstaltung mit 

Kammermusik und Poesie mit dem Titel 

„Herbstlicht!“ statt. Mitwirkende sind: 

Antje Meyer (Violoncello), Alexandra Wei-

gel (Cembalo), Normann Kästner 

(Violine) und Christian Weikert (Oboe). 

Die Eintrittskarten gibt es zu 12 € an der 

Tageskasse oder dienstags von 9-12 

Uhr im Pfarrbüro Remse (03763 2414). 

Normann Kästner 
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Veränderte Öffnungszeiten in Wernsdorf 

Ab Oktober 2023 gibt es in Wernsdorf 

veränderte Öffnungszeiten der Kanzlei. 

Da Frau Ziegler in den wohlverdienten 

Ruhestand geht und nur noch ein paar 

Prozente arbeitet, werde ich ab Oktober 

die Öffnungszeiten in Wernsdorf über-

nehmen. Aus technischen Gründen bin 

ich ab 4. Oktober von 10:00 bis 11:00 

Uhr für Sie und Ihre Anliegen in der 

Kanzlei vor Ort. Gern können wir auch 

im Einzelfall einen Termin vereinbaren. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Angelika Rudolph 

Notiz „Gottesdienst anders“ 

Martinstag - 10. November - 17:00 Uhr St. Georgenkirche 

Glauchau ist gesegnet mit vielen musi-

kalischen Kreisen, einer Fülle von Ange-

boten und auch vielen Gottesdiensten in 

unseren verschiedenen Gotteshäusern. 

Als Ergänzung zu den bestehenden An-

geboten wollen wir gern mit einem sich 

noch findenden und wachsendem Team 

in einem bestimmten Rhythmus Gottes-

dienste anbieten mit freieren Formen 

und zeitgemäßer Lobpreismusik, die 

zum mitsingen oder zuhören einlädt. 

Viele Menschen, besonders die, die in 

der Kirche nicht groß geworden sind, 

können mit unseren liturgischen Gottes-

diensten nicht viel anfangen. Deshalb 

soll dies eine Ergänzung zu den beste-

henden Gottesdienstformen sein. 

Das kann bedeuten, die Gemeinde ins 

Gebet mit einzubeziehen/ eine Predigt 

von einem Gast halten zu lassen oder 

auch mal viel Musik und wenig Text zu 

haben. Wer Freude hat noch zu unse-

rem Team, was gerade am Entstehen 

ist, dazu zu kommen, kann sich gerne 

bei mir melden. 

Thomas Stiehl/ thomas.stiehl@evlks.de 

oder 015255281227 

Die ersten Gottesdienste mit einigen 

dieser genannten Elemente finden am 

8.10. in Luther und am 5.11. in St. 

Georgen statt.  

Wir freuen uns auf ihr/ dein Kommen.  

Wie jedes Jahr 

wollen wir das 

Martinsfest 

begehen. Die-

ses Jahr schon 

1 Tag früher, also schon am Freitag. 

Eingeladen sind alle Kinder und Erwach-

sene, die Freude habe, dabei zu sein. 

Start ist Freitag - 17:00 Uhr in der St. 

Georgenkirche. 

Nach einer kleinen Andacht und Musik 

werden wir Martinshörnchen teilen und 

einen kleinen Laternenumzug gemein-

sam machen. Vielleicht ist auch das 

Pferd von St. Martin dabei? Wir werden 

sehen… 

Bitte bringt eure Laternen mit und ladet 

Freunde dazu ein. 

mailto:thomas.stiehl@evlks.de
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Männerkreis 

Herzliche Einladung zum 

Männertreff am Mittwoch, 

25.10.2023, um 19:00 Uhr 

in den Gemeinderaum in der  

Dorotheenstraße 8 mit Pfr.  

i. R. Roland Seibt zum The-

ma: „Die drei Ebenen der 

Liebe“ und am Mittwoch, 

29.11.2023, ebenfalls um 

19:00 Uhr im Gemeinde-

raum hält Pfr. Matthias Gro-

ße zum Thema: 

„Polizeiseelsorge“ den 

Abend. 

Garten in Reinholdshain zu verpachten! 

In Reinholdshain ist ein Gartengrundstück zwischen 

Ringstr. 53 und 55 frei. Die Fläche beträgt ca. 500qm. 

Interessenten wenden sich bitte an das Pfarramt in  

Niederlungwitz. 

Die Aufgabe der Not-

fallseelsorge ist es, 

Menschen in Krisen 

zu begleiten und bei-

zustehen. Sie ist eine 

kurzfristige Hilfe, 

wenn für Betroffene 

nichts mehr so ist, 

wie es gerade eben 

noch war. Oft hat das 

etwas mit Tod, Gewalt oder Unfällen zu 

tun.  

Am Freitag, den 24.11.2023, um 17:00 

Uhr gibt das Notfallseelsorge- und Kri-

seninterventionsteam Chemnitzer 

Land im Kirchgemeindehaus St. Petri 

in Niederlungwitz einen Einblick in sei-

ne Arbeit.  

Gleichzeitig ist dort Gelegenheit, sich 

über die Mitarbeit im Team zu informie-

ren.  

Wenn Sie im Vorfeld Fragen oder Anre-

gungen haben, können Sie sich gern an 

Pfr. Matthias Große in Glauchau wen-

den. (matthias.grosse@evlks.de / +49 

163 9713 820) 

Um 19:00 Uhr findet ein Blaulichtgot-

tesdienst in der St. Petrikirche statt, der 

die Anliegen von Einsatzkräften aus Poli-

zei, Feuerwehr und Rettungsdiensten, 

Menschen in Notsituationen und den 

Dienst des Notfallseelsorgeteams auf-

nimmt. Daran schließt sich ein Imbiss 

mit Gesprächsmöglichkeiten an. 

Matthias Große 

Vorstellung der Arbeit des Blaulichtgottesdienst und Not-

fallseelsorge– und Kriseninterventionsteams Chemnitzer 

Land und Blaulichtgottesdienst 
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Gastvortrag arche noVa:  

Sicheres Trinkwasser - ein Menschenrecht! 

In Deutschland ist sicheres Trinkwasser 

eine Selbstverständlichkeit. Weltweit 

aber fehlt mehr als zwei Milliarden Men-

schen der Zugang dazu. Besonders von 

Wasserknappheit bedroht sind die abge-

legenen und unterversorgten Gebiete in 

vielen Ländern des Globalen Südens. 

Die Hilfsorganisation arche noVa – Initi-

ative für Menschen in Not hat sich auf 

die Bereiche Wasser, Sanitär und Hygie-

ne (kurz WASH) spezialisiert und setzt 

sich dafür ein, dass alle Menschen Zu-

gang zu sauberem Trinkwasser und Sa-

nitäranlagen haben. 

Im Rahmen der Themenwoche des Aus-

schusses „Verantwortlich Leben“ findet 

dieser Vortrag am Dienstag, den 

17.10.2023, um 19:30 Uhr im Alten 

Kino Glauchau, Otto-Schimmel-Straße 6 

statt. 

Am Freitag, den 20.10.2023, um 21:00  

Uhr läuft im Clubkino, Marienstraße,  

der Film „Das Kombinat“ - zu anderen  

Formen der Wirtschaft. 

Am Sonntag, den 22.10.2023, um   

10:00 Uhr beschließen wir diese  

Woche mit einem Themengottesdienst  

in der Lutherkirche. 

 

Lesung mit Musik im Lutherhaus 

27. Oktober um 19:30 Uhr 

Matthias Hermsdorf liest diesmal Satiren des israeli-

schen Satirikers, Journalisten und Regisseurs. Kishon 

gilt im deutschsprachigen Raum als einer der erfolg-

reichsten Satiriker des 20. Jahrhunderts.  

Die musikalische Umrahmung übernehmen die Musi-

ker des Lutherchores.  

Konrad Ziegler 

Die tägliche Katastrophe 
Satiren von Ephraim Kishon (1924-2005) 



7            Aktion von Samaritan´s Purse 

Weihnachten im Schuhkarton startet am 1. Oktober 

Die weltweite Geschenkaktion 

„Weihnachten im Schuhkarton“ der 

christlichen Hilfsorganisation Samari-

tan’s Purse startet am 1. Oktober im 

deutschsprachigen Raum.  Die Idee: 

Jeder füllt einen weihnachtlich verzier-

ten Schuhkarton mit neuen Geschenken 

wie Schulmaterial, Hygieneartikel, Spiel-

zeug und Kleidung für ein bedürftiges 

Kind im Alter von 2-4, 5-9 oder 10-14 

Jahren. Wer keine passenden Kartons 

zur Hand hat, kann unter jetzt-

mitpacken.org welche bestellen oder in 

der Sammel- bzw. Abgabestelle abholen. 

In Glauchau gibt es dieses Jahr mehrere 

Abgabemöglichkeiten: 

Neben der offiziellen Sammelstelle bei 

Fam. Keller, Goetheweg 24 sind weitere 

Abgabestellen:  

- Windlicht, Markt 1 

- Erbschänke in Wernsdorf, Erbschän-

kenstr. 1 

- Autohaus Spranger, Bayernweg 22 

- Küchenatelier, Güterbahnhofstr. 31 

- Genusshof, Niedermülsener Hauptstr. 

88.  

    

Zur Unterstützung der Aktion bittet Sa-

maritan’s Purse auch um Spenden. „Im 

vergangenen Jahr sind einige Kosten 

stark gestiegen; in jedes beschenkte 

Kind investierten wir 11,49 Euro“, be-

richtet Sylke Busenbender, Vorstand von 

Samaritan’s Purse e. V. Auch wer selber 

nicht mitpacke, sei herzlich eingeladen, 

die Aktion als Beter oder Spender zu 

begleiten. Die Päckchen aus dem 

deutschsprachigen Raum gehen in die-

sem Jahr unter anderem nach Bulgari-

en, Rumänien, Serbien, Ukraine und 

Weißrussland.  

Spendenkonto:  

DE12 3706 0193 5544 3322 11,  

Verwendungszweck: 300500 + Adresse 

des Spenders (für Zuwendungsbestäti-

gung).  

Samaritan’s Purse – die barmherzigen 

Samariter trägt das DZI-Spendensiegel 

und ist Mitglied der Initiative Transpa-

rente Zivilgesellschaft.  

Weitere Informationen und alle Abgabe-

stellen sind unter weihnachten-im-

schuhkarton.org oder der Hotline  

030-76 883 883 zu erfahren. 

https://www.jetzt-mitpacken.org
https://www.jetzt-mitpacken.org
https://www.weihnachten-im-schuhkarton.org
https://www.weihnachten-im-schuhkarton.org
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Gemeindefest 2023 in Wernsdorf 

Am 2. September konnten wir bei strah-

lendem Sonnenschein und sehr reger 

Beteiligung unser Gemeindefest in 

Wernsdorf feiern. Das fleißige Vorberei-

tungsteam hatte alles bestens organi-

siert, von der Logistik, über das Essen 

und die Spielstände. Dafür an dieser 

Stelle unseren herzlichen Dank allen 

Helfern und Organisatoren. Namentlich 

sei hier Mirko Hummel erwähnt. Im Got-

tesdienst ging es um das Thema Ver-

trauen in Verbindung mit Jesaja 40,31: 

„Die auf Gott vertrauen, bekommen 

neue Kraft, dass sie auffahren mit Flü-

geln wie Adler…“ In einem Mutprobe – 

Vertrauen-Experiment haben wir noch-

mal begriffen, dass Vertrauen nicht vom 

Himmel fällt, sondern wachsen muss. 

Dazu passte auch die Taufe eines Kin-

des im Gottesdienst. Bei der Veran-

schaulichung des Themas hat uns die 

Lebenswelt der Adler geholfen. Musika-

lisch wurde der Gottesdienst vom Chor 

und der Kurrende umrahmt, die im 

schwarzen Bühnenhänger schwitzten. 

Der Nachmittag war gefüllt mit Spiel- 

und Bastelständen, Gelegenheit zu Ge-

sprächen und gemeinsamen Singen. 

Eine lockere Atmosphäre prägte den 

Tag. Zum Abschluss des Festes wurde 

ein sehr amüsantes Theaterstück prä-

sentiert, was den tief ernsten Titel trug: 

„Drei Käse für Aschenputtel“, was die 

Lachmuskeln noch einmal beanspruch-

te.  

Die insgesamt fröhliche Stimmung des 

Nachmittags motivierte viele auch beim 

Aufräumen und Rückbau des Festes zu 

helfen. Ganz herzlichen Dank noch ein-

mal allen ehrenamtlichen Helfern und 

Mitarbeitern bei der Planung und Durch-

führung des Festes. Der Termin für das 

Gemeindefest 2024 wird rechtzeitig 

zum Vormerken bekannt gegeben. 

Besonderer Dank gilt den Stadtwerken 

Glauchau, die uns kostenfrei die Bühne 

zur Verfügung gestellt haben. 

Ihr/ Euer Thomas Stiehl 
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Wiedereröffnung Kindergarten „Lebensbaum“               10 

Nach den für Kinder/ Eltern und Erzie-

her sehr aufregenden und stressigen 

Monaten konnte die Kita „Lebensbaum“ 

mit einer Wieder-Eröffnungsfeier am 1. 

September das erneuerte Stammhaus 

wieder in Besitz nehmen. Der Umzug 

hatte ja schon vorher stattgefunden. 

Vertreter der Stadt, OB Steinhart, Herr 

Sandig und andere Gäste waren der 

Einladung gefolgt. Pfr. Große wies in 

seiner Andacht auf die Bedeutung des 

Kreuzes hin, welches wieder seinen 

Platz in der Kita fand. Eltern, Kinder und 

weitere Gäste nutzten die kleine Feier, 

um gemeinsam diesen Neustart zu be-

gehen. 

Bedauerlich war das krankheitsbedingte 

Fehlen von unserer Leiterin Frau Pra-

chensky. Das Kita-Team hatte mit dem 

Kita-Ausschuss und anderen Helfern 

alles gut vorbereitet und so konnte bei 

Eis, Kuchen und Würstchen, einigen 

Spielen und Liedern fröhlich gefeiert 

werden. Das Wetter hielt überraschend 

lange durch, bis am späten Nachmittag 

ein starker Dauerregen dem bunten Trei-

ben ein naturbedingtes Ende setzte. Wir 

danken auch hier allen Kuchenbäckern 

und Helfern, die am Vorbereiten und 

Gelingen dieses Nachmittags geholfen 

haben. 

Wir hoffen, beten und wünschen, dass 

nach diesem doch sehr herausfordern-

den letzten halben Jahr wieder Struktur, 

Mut und Kraft und Gottes Segen den 

Alltag der Kita bestimmen können. 

Ein neues Logo, in der nun die Symbole 

der 5 Gruppen zu sehen sind, wurde der 

Kita überreicht. 

Im Spätsommer 2024 steht das 30 jäh-

rige Jubiläum der Kita Lebensbaum be-

vor, worauf wir uns freuen. 

Im Namen des Kita-Teams  

Ihr Pfr. Thomas Stiehl 

Eine Woche der Feste - Wiedereinweihung der Kita  

Lebensbaum 
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Gottesdienste                            12 

Wir feiern Gottesdienst 

 

An allen Sonntagen, an denen die Kollekte nicht erwähnt wurde,  

ist sie für Ihre Heimatgemeinde bestimmt.  

Sonntag, 08. Oktober  18. Sonntag nach Trinitatis 
 

9:00 Uhr Lobsdorf  Abendmahlsgottesdienst        Lektn. C. Pöschmann 
 

10:00 Uhr  Luther   „Gottesdienst anders“ mit Abendmahl       
     (> Seite 4)           Pfr. Th. Stiehl  
 

10:30 Uhr Niederlungwitz Abendmahlsgottesdienst      Lektn. C. Pöschmann 
 

   Kollekte: Ausländer– und Aussiedlerarbeit der Landeskirche 

 

Sonntag, 15. Oktober  19. Sonntag nach Trinitatis 

 

9:00 Uhr Wernsdorf  Predigtgottesdienst               Prädk. A. Mühler 
 

9:00 Uhr St. Georgen  Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst 
                        Pfr. i. R. W. Strobel 
 

10:00 Uhr  Niederlungwitz Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinder-

     bibeltage       Gem.-pädag. U. Aehlig 
 

10:30 Uhr Reinholdshain Abendmahlsgottesdienst   Prädk. A. Mühler
    

   Kollekte: Kirchliche Männerarbeit 

 

Sonntag, 22. Oktober  20. Sonntag nach Trinitatis  

 

10:00 Uhr Luther   gemeinsamer Gottesdienst zum Abschluss der 

     Projektwoche mit dem Thema: „Schöpfung“   

     (> Seite 6)                       Projektteam
    

10:00 Uhr Niederlungwitz Gottesdienst in der Niederlungwitzer LKG 
           Gunder Gräbner  

   Kollekte: Aus– und Fortbildung von haupt– und ehrenamtli-

   chen Mitarbeitern im Verkündigungsdienst 

Sonntag, 01. Oktober  17. Sonntag nach Trinitatis 
 

10:00 Uhr St. Georgen  Familiengottesdienst zum Erntedankfest,  

     im Anschluss Brunch         Pfr. Th. Stiehl 
 

10:00 Uhr Wernsdorf  Erntedankfest mit Taufen                 Pfr. M. Lepetit 
 

10:30 Uhr Niederlungwitz Erntedankfest     Prädkn. M. Schweikart 

 

Sonntag, 29. Oktober  21. Sonntag nach Trinitatis 

 

9:00 Uhr Reinholdshain Predigtgottesdienst    Prädk. A. Mühler 
 

10:30 Uhr Niederlungwitz Kirchweihfest             Pfr. Ph. Körner
                   

14:00 Uhr Wernsdorf  Verabschiedung von Pfr. M. Lepetit    

           Pfr. M. Lepetit / Sup. H. Pepel 
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Dienstag, 31. Oktober  Reformationstag 

 

10:00 Uhr St. Georgen  gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst       
                Pfr. Th. Stiehl 
 

   Kollekte: Gustav-Adolf-Werk  

 

Sonntag, 05. November  22. Sonntag nach Trinitatis 

 

9:00 Uhr Luther   Abendmahlsgottesdienst             Pfr. Th. Stiehl 
 

10:00 Uhr Niederlungwitz Petri +                 Team 
 

10:30 Uhr St. Georgen  „Gottesdienst anders“, im Anschluss Brunch  

            (> Seite 4)           Pfr. Th. Stiehl 
 

10:30 Uhr Lobsdorf  Kirchweihfest mit Abendmahl     Pfr. Ph. Körner 

Sonntag, 12. November  Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr  
 

9:00 Uhr Wernsdorf  Abendmahlsgottesdienst        Pfr. Th. Stiehl
             

9:00 Uhr Reinholdshain Kirchweihfest mit Abendmahl     Pfr. Ph. Körner 
 

10:00 Uhr Niederlungwitz Gottesdienst in der Niederlungwitzer LKG    
             Guntram Wurst 
 

10:30 Uhr St. Georgen  Gottesdienst zur Friedensdekade     
         Prädk. M. Laser / Pfr. Th. Stiehl 
 

 

Sonntag, 19. November  Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr  
 

10:00 Uhr Luther   Predigtgottesdienst mit Taufgedächtnis und Ver-

     lesen der Verstorbenen               Pfr. Th. Stiehl
             

10:30 Uhr Niederlungwitz Abendmahlsgottesdienst mit Verlesen der Ver- 

     storbenen                      Prädk. A. Mühler 

 

Freitag, 10. November   

 

16:00 Uhr Niederlungwitz Martinsfest       Gem.-pädag. U. Aehlig 
 

17:00 Uhr St. Georgen  Andacht zum Martinstag mit Spatzenchor  
     (> Seite 4)                Pfr. Th. Stiehl 

Mittwoch, 22. November Buß– und Bettag  
 

10:00 Uhr St. Georgen  Ökumenischer Gottesdienst        Pfr. Th. Stiehl
             

17:00 Uhr Niederlungwitz Salbungsgottesdienst                  Pfr. Ph. Körner 

Freitag, 24. November  
 

19:00 Uhr Niederlungwitz Blaulichtgottesdienst, im Anschluss wird gegrillt 
                    Pfr. M. Große 
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Sonntag, 26. November  Ewigkeitssonntag  
 

9:00 Uhr Wernsdorf  Abendmahlsgottesdienst mit Verlesen der  

     Verstorbenen                Pfr. Th. Stiehl
             

9:00 Uhr Reinholdshain Predigtgottesdienst mit Verlesen der Verstorbe-

     nen                                     Pfr. Ph. Körner 
 

10:30 Uhr St. Georgen  Abendmahlsgottesdienst mit Verlesen der Ver 

     storbenen                Pfr. Th. Stiehl 
 

10:30 Uhr Lobsdorf  Abendmahlsgottesdienst mit Verlesen der Ver- 

     storbenen        Pfr. Ph. Körner 

Sonntag, 03. Dezember  1. Advent  
 

10:00 Uhr St. Georgen  Familiengottesdienst, im Anschluss Brunch 
                      Pfr. Th. Stiehl 
 

14:00 Uhr Luther   Predigtgottesdienst         Pfr. Th. Stiehl
  

14:00 Uhr Reinholdshain musikalische Andacht      Pfr. Ph. Körner 
 

17:30 Uhr Niederlungwitz musikalische Andacht      Pfr. Ph. Körner 
 

   Kollekte: Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde) 

Sonnabend, 02. Dezember   
 

18:00 Uhr St. Georgen  Segnungsgottesdienst (Andacht) zum Beginn der 

     Adventszeit         Pfr. Th. Stiehl & Team 

Sonntag, 22. Oktober, 17:00 Uhr, St. Georgenkirche  
 

Konzert an der Silbermannorgel 
 

  mit Tobias Nicolaus (Grimma) spielt Werke J. S. Bach 

Es erklingen u. a. Präludium und Fuge g-moll BWV 535, 

Choralbearbeitungen aus der „Orgelmesse“ BWV 669-671  

und Triosonate C-Dur BWV 529 
 

Karten zu 6 €, ermäßigt zu 4 € an der Abendkasse. 

Mittwoch, 04. Oktober 12:00 Uhr SilbermannOrgelPunktZwölf  
30 Minuten Musik und Texte mit Kantor Norbert Ranft-Knopfe (Meerane) 

Kirchenmusik 

Tobias Nicolaus 

(*1966) studierte Kir-

chenmusik in Dresden, 

Halle und Berlin. Seit 

1992 ist er Kantor und 

Organist der Frauenkir-

che Grimma. Er unterrichtet außerdem 

an der Hochschule für Kirchenmusik 

Halle und war mehrere Jahre Dozent an 

der Hochschule in Dresden. Tobias 

Nicolaus ist Leiter des Motettenchores 

Leipzig. 
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Sonntag, 19. November, 17:00 Uhr, Lutherkirche 
 

Konzert zum Volkstrauertag 
 Es erklingt die Bachkantate BWV 60 „O Ewigkeit, du Donnerwort“                                                               

sowie Werke von T. Albinoni, G. F. Händel, F. Mendelssohn-Bartholdy u.a. 
 

Mitwirkende: 

Anna Schuch (Alt), Pedro Matos (Tenor), Kurt Lachmann (Bass) 

„Ensemble Amadeus“,  Kantorei St. Georgen/Luther (verstärkt) 

Leitung: Guido Schmiedel / Normann Kästner 
 

 

Karten zu 10 € / erm. 7 € im Pfarramt                                                                                        

Restkarten an der Tageskasse zu 12 € / erm.9 €                                                                               

(Ermäßigung für  Schüler, Studenten, Schwerbeschädigte, Sozialhilfeempfänger) 

Mittwoch, 01. November 12:00 Uhr SilbermannOrgelPunktZwölf  
30 Minuten Musik und Texte mit KMD Guido Schmiedel 

Gemeindeabend in Niederlungwitz 

Was ihr für einen meiner Brüder oder 

eine meiner Schwestern getan habt – 

und wenn sie noch so unbedeutend 

sind –, das habt ihr für mich getan. 

(Matthäus 25, 40) 

 

Im August 2022 stellte die Deutsche 

Alzheimer Gesellschaft e. V. neue Zah-

len zur Demenz vor. Demnach leben 1,8 

Millionen Menschen in Deutschland mit 

einer Demenzerkrankung. Wir müssen 

mit Demenz leben lernen. Hierin liegt 

vor allem eine kulturelle und gesell-

schaftliche Herausforderung. 

Was ist Demenz? Welche Varianten gibt 

es von der Krankheit? Wie wird die Diag-

nose gestellt? Wie gehe ich als Angehö-

riger/ als Freund/ als Nachbar mit ei-

nem an Demenz erkrankten Menschen 

um? Welche Schwierigkeiten gibt es in 

der Kommunikation? Wie kann weiter-

hin die Teilhabe am Gemeindeleben 

funktionieren, wenn man an Demenz 

erkrankt ist? 

Diese und weitere Fragen werden an 

diesem Abend aufgegriffen und beant-

wortet. Den Abend hält Bianka Hammer 

von der Landesinitiative Demenz Sach-

sen e.V. 

Ort: Gemeindehaus St.Petri, St.Petri 

Platz 2, 08371 Glauchau (OT Nieder-

lungwitz) 

Der Eintritt ist frei. 

 

Eine Veranstaltung der Kirchgemeinde 

Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain 
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„Familien gehören zusammen!“ Diakonie Sachsen bittet 

um Spenden zugunsten des Familiennachzugs 

Spendensammlung 2023 der Diakonie 

Sachsen vom 17.-26. November 2023 

Flüchtlinge, die nach Asylrecht aner-

kannt sind, dürfen ihre Partner und ihre 

Kinder nach Deutschland nachholen.  

Allerdings sind die Verfahren beim Fami-

liennachzug kompliziert und langwierig. 

Manchmal dauern sie Jahre. Und sie 

kosten viel Geld. Es müssen Dokumente 

und Nachweise erbracht, Wohnungen 

angemietet sowie Flug- und Reisekosten 

übernommen werden.  

Viele Ratsuchende unserer Migrations-

beratungsstellen verfügen nicht über die 

notwendigen finanziellen Mittel. Nach 

jahrelanger Trennung von Frau, Mann 

oder Kindern droht der ersehnte Famili-

ennachzug daran zu scheitern.  

Regelmäßig werden daher unsere Migra-

tionsberatungsstellen um finanzielle 

Unterstützung angefragt.  

Die Spendengelder tragen dazu bei, 

dass Familien, die durch Krieg und 

Flucht getrennt sind, zusammengeführt 

werden. Mit Ihrer Spende können die 

finanziellen Aufwendungen für Passbe-

schaffungen oder Visa sowie Reisekos-

ten unterstützt werden. 

Die Migrationsberatungsstellen kennen 

ihre Klient*innen sehr gut. Sie können 

die Notlagen einschätzen. Hilfestellung 

und Beratung zu einer möglichen An-

tragstellung auf finanzielle Unterstüt-

zung des Familiennachzuges sind für sie 

selbstverständlich. 

„Die Familie gibt Sicherheit und Ver-

trautheit. Wer sich jahrelang um Ange-

hörige sorgen muss, wird nur sehr 

schlecht heimisch. Auch aus integrati-

onspolitischen Gründen ist der Familien-

nachzug daher grundlegend“, sagt Dia-

konie Chef Dietrich Bauer.  

Die Diakonie Sachsen bit-

tet um Spenden zugunsten 

von Familien, die durch 

Krieg und Flucht voneinan-

der getrennt wurden und 

nun für die Zusammenfüh-

rung dringend finanzielle 

Unterstützung benötigen.  

 

Familien gehören zusammen. Bitte 

helfen Sie mit Ihrer Spende! 

 

So können Sie die Arbeit unterstützen: 

mit einer Spende per Überweisung auf 

unser Spendenkonto: 

IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, 

Kennwort: Familien  

oder über die Spendenbüchsen, die Sie 

in Ihrer Kirchgemeinde finden. 

Wir danken Ihnen - Nächstenliebe 

wirkt! 

Quelle: Diakonisches Werk  

der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens e.V. 
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Gruppen und Kreise in Glauchau 

Vogelnest (Georgen):  Mi 18.10. + 01. / 15. + 29.11.  09:00 Uhr 

Mütterkreis (Georgen):  Mo 09.10. + 13.11.            16:00 Uhr 

Besuchsdienst (Georgen):  Di 24.10.      09:30 Uhr     

Bibelstunde (Georgen):  Di 10. / 17. + 24.10.       19:00 Uhr     

     Di 14. / 21. + 28.11.     19:00 Uhr    

Gemeindegebet (Georgen): Fr 13.10. + 03.11.     18:30 Uhr   

Seniorenkreis „65+“(Georgen): Do 26.10. + 30.11.       14:30 Uhr 

Frauen unter sich (Luther): Mi 25.10. + 29.11.     19:00 Uhr  

Besuchsdienst (Luther):  Do nach Absprache     18:00 Uhr 

Seniorenkreis (Luther):  Mi 18.10. + 15.11.     14:30 Uhr 

Männertreff (Luther):  Mi 25.10. + 29.11.     19:00 Uhr 

Andacht.abend.brot   nach Absprache      

Hauskreise:     Ansprechpartner:     

     Christian Rausch (Tel. 76481)  

      Tom Rudolph (Tel. 788430) 

Treffen der Kinder und Jugendlichen 

Kinderkirche - „Ichthylinos“:(Kirchplatz 7): 
 

Kl. 1-3:  Termin nach Vereinbarung 

Kl. 4-6: Termin nach Vereinbarung  
 

Konfirmandenunterricht: 
  

Kl. 7:  Mi 16:30-18:00 Uhr in Glauchau, Kirchplatz 5 

Kl. 8:  Di 16:30-18:00 Uhr in Glauchau, Kirchplatz 5   

Kl. 8:    Di 16:30-17:30 Uhr in Glauchau-Jerisau, Martinsplatz 5 
 

Junge Gemeinde „Ichthys“ (Kirchplatz 7): Di  19:00 Uhr 

Andachten und Gottesdienste 

Senioren– und Pflegeheime 
 

Felicitas:   Di 17.10. / 07.11     09:30 Uhr 

Heinrichshof:  Do 12. + 26.10. / 09. + 23.11.   10:00 Uhr 

Bürgerheim:    Do  12.10. / 16.11.     09:30 Uhr   

Am Lehngrund  Mi 04.10. / Do: 02.11.     15:00 Uhr 

Friedenshöhe:  Do 19.10. / 16.11.     15:15 Uhr 

Krankenhaus Glauchau  Mi. im „Raum der Stille“    16:30 Uhr 
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Gruppen und Kreise in Wernsdorf 

Gemeinschaftsstunde:   So 01. (17:00) / 15. / 22. + 29.10.  10:00 Uhr 

          So 05. (17.00) + 19.11.   10.00 Uhr 

Gebetsstunde:        Di  03.10. + 07.11.    19:00 Uhr 

Bibelgespräch:        Di  10. / 17. + 24.10.    19:00 Uhr 

          Di  14. / 21. + 28.11.     19:00 Uhr 

EC-Jugendkreis:        Fr  06. / 13. / 20. + 27.10.   19:00 Uhr 

          Fr  03. / 10. / 17. + 24.11.   19.00 Uhr 

Smarteens:         Fr  jeweils in der Schulzeit   16.30 Uhr 

Familiengottesdienst:    So 08.10. + 12.11.    10:00 Uhr 

Lichtblickgottesdienst:   So 26.11.      10:00 Uhr             
 

Landeskirchliche Gemeinschaft, Dr.–Heinrich–von–Wolffersdorff–Straße 14 

Seniorenkreis Wernsdorf:     Do   26.10. + 30.11.       14:30 Uhr 

Frauenkreis Wernsdorf und Schlunzig:         nach Vereinbarung  

Hauskreis Wernsdorf (Pfarrhaus):  Mo  jeden 2. Montag im Monat       19:30 Uhr 

Ansprechpartnerin: Elisabeth Schmieder (Tel. 717164) 

Spatzenchor: Do  15:15 Uhr   

Kurrende:  Do  16:00 Uhr 

Kantorei:  Mi   19:30 Uhr    

Bläserchor:  Do  19:30 Uhr 

Gospelchor:  Fr   17:00 Uhr     

Musizierkreis:  Di   19:30 Uhr          

Lutherchor:  Do  19:00 Uhr 

Oratorienchor:  Mo 19:30 Uhr (nach Probenplan) 

Kirchenmusik 

 

Selbsthilfegruppe: 

 Schadeberghaus  Do 12. + 26.10.     17:00 Uhr 

     Do 09. + 23.11.       17:00 Uhr 

Blaukreuzgruppe: 

Die Begegnungsgruppe “Blaues Kreuz Deutschland” trifft sich regelmäßig jeden 

1. und 3. Freitag im Monat um 19:00 Uhr in der LKG (Dr.-v.-Wolffersdorff-Str. 

14). Ansprechpartner ist Volker Seyfert (0162 644 5335).  

Hilfe für Alkoholabhängige (Tel. 03723/412115) 
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Christlich bestattet wurden  

26. Juli  Rainer Severin               70 Jahre 
 

09. August  Anita Christa Götze 

   geb. Lindig     88 Jahre 

 

Und auch ihr habt nun Traurigkeit;  

aber ich will euch wiedersehen,  

und euer Herz soll sich freuen,  

und eure Freude soll niemand von euch nehmen. 
 

Johannes 16,22 

Die Heilige Taufe empfingen: 

 

23. Juli  Raphael Schwär 
 

   Julia Schwär 
 

 

02. September Ilian Mike Sobe           
 

09. September Klarissa Schmidtchen                           
 

Denn er hat seinen Engeln befohlen,  

dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.  
 

Psalm 91,11  

Ihren gemeinsamen Lebensweg begannen: 

26. August  Johannes Gebauer und 

   Sandra Nicole, geb. Georgie 
 

09. September Silvio Schmidtchen und  

   Stephanie Ute, geb. Bolick 
 

Seid aber untereinander freundlich und herzlich und vergebt einer dem andern, 

wie auch Gott euch vergeben hat in Christus. 
 

Epheser 4,32 



21                   Werbung 

im Ärztehaus                   im Simmel 

   

Die Arbeit unserer  
Kirchgemeinde Glauchau  

wird unterstützt  
von der 

SPARKASSE  
CHEMNITZ 

 

INNENAUSBAU 
 
 

TROCKENBAU 
 
TÜREN 
 
FENSTER 
           
FERTIGPARKETT 
 
WINTERGÄRTEN 
 
TREPPENRENOVIERUNG 

 
Lungwitzer Str. 08 Tel. (03763)12514       e-Mail: holz-raum@web.de 
08371 Glauchau     Fax (03763) 4419463 Internet: www.holz-raumdesign.de 

 

mailto:holz-raum@web.de
http://www.holz-raumdesign.de/


Friedhofsverwaltungen:  
 

Friedhof Glauchau: 

Tel.: 03763 / 5136 Fax: 03763/4025975 

E-Mail: friedhof.glauchau@t-online.de 

Öffnungszeiten:  

Mo u. Do: 10:00 – 12:00 Uhr u. 13:00 - 15:00 Uhr 

Di: 10:00 - 12:00 Uhr u. 15:00 - 18:00 Uhr 

Mi: 09:00 - 12:00 Uhr   

Fr: 10:00 - 12:00 Uhr 

Bankverbindung: 
Bank für Kirche und Diakonie:  

BLZ:   35060190  Kt.-Nr.:1616200018  

IBAN: DE28 3506 0190 1616 2000 18,  

BIC: GENODED 1DKD 
 

Friedhof Wernsdorf: 
Tel.: 03763 / 717244 (Frau C. Schäfer, Feldstr. 1) 

Kontakte und Bankverbindungen                22 
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Telefonseelsorge: 0800 111 0 111 (kostenlos aus dem Festnetz der Telekom) 

Bankverbindungen der Kirchgemeinden 

Kirchgemeinde Glauchau: 
 

für Spenden und Rechnungen: 

Volksbank Glauchau: IBAN: DE53 8709 5974 0106 9400 29 

    BIC: GENODEF 1GC1  
    

für Kirchgeld:    

Sparkasse Chemnitz: IBAN: DE75 8705 0000 3627 0002 76 

    BIC: CHEKDE 81 XXX 



Kirchenvorstand: 

E-Mail: kirchenvorstand@kirchgemeinde-glauchau.de 
 

gemeinsame Kirchgemeindeverwaltung: 
 

Tel.: 03763 / 509316  E - Mail: kg.glauchau@evlks.de 

Fax: 03763 / 509319    

 

Sprechzeiten:   
 

Verwaltung (Kirchplatz 7): 

   Di.:  10:00 - 12:00 Uhr  Do.: 14:00 - 16:00 Uhr 

   Di.:  14:00 - 17:00 Uhr  Fr.:  10:00 - 12:00 Uhr 
 

Verwaltung (Dorotheenstr. 8):  

nach telefonischer Vereinbarung (03763 509316) 
 

Wernsdorf (Schulweg 4):  

Tel.: 03763 / 3120 

   Mi.:  16:30 - 18:00 Uhr 
 

Website der Kirchgemeinde: 
www.kirchgemeinde-glauchau.de 

Christliche integrative Kindertagesstätte „Lebensbaum“  
08371 Glauchau, Auestr. 61,  Tel.: 03763 / 2495,  Fax: 03763 / 402 366  

E-Mail: lebensbaum@saxonia.net, Leiterin: Frau W. Prachensky 

Mitarbeitende:  
 

Pfarrer Th. Stiehl: 

 Tel.: 015255281227  E-Mail: thomas.stiehl@evlks.de 

 Sprechstunde: ab 19.10.23: Do 16:00-17:00 Uhr  

 (bitte, wenn möglich, mit vorheriger Anmeldung, Kirchplatz 5) 
 

Pfarrer M. Lepetit (Schulweg 4, Wernsdorf): 

 Tel.: 03763/400057  E-Mail: marcel.lepetit@evlks.de 

 Tel.: 03763/5010277  

 Fax: 03763/400058   
 

Kirchenmusikdirektor G. Schmiedel (Kirchplatz 3): 

 Tel.: 03763/509318  E-Mail: guido.schmiedel@evlks.de 
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